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Nach rund zweijähriger strategischer Vorarbeit präsentierten 
die Organisatoren und Auftraggeber am 22. Mai 2019 in der 
Messehalle in Dornbirn das neue Erscheinungsbild sowie die 
ersten Projekte. Auch die Organisationsform, die das Arbeits-
programm umsetzt, ist geklärt.

Die Marke Vorarlberg  
wird greifbar

Zahlreiche Besucher folgten der Einladung zum „Marken 
> Auftakt”, um zu erfahren, in welcher Form die Marke 
Vorarlberg umgesetzt werden soll. Viele von ihnen hat-
ten sich schon in den Monaten zuvor bei den Zukunfts-
werkstätten und Online-Umfragen beteiligt. Nun war 
man gespannt auf das neue Logo und auf die ersten 
Projekte. 

Diese wurden während der letzten Monate als erste kon-
krete Markenprojekte definiert und ausgearbeitet. Im 
nächsten Schritt geht es um deren Umsetzung mit zahl-
reichen Partnern. 
Die Positionierung „2035 ist Vorarlberg der chancen-
reichste Lebensraum für Kinder“ ist Leitlinie für die Zu-
kunft und damit das wesentliche Kriterium für weitere 
Projekte und Kommunikationsideen.

Auch das neue Logo, welches in einem innovativen For-
mat, das speziell für die Marke Vorarlberg entwickelt 
wurde, entstanden ist, kam bei den Besuchern des „Mar-
ken > Auftaktes” gut an. Seine klare Form wird künftig 
die Kommunikation der Marke Vorarlberg, die ab Herbst 
verstärkt ausgerollt werden soll, prägen.

Die ersten Projekte der Marke Vorarlberg
Eines der ersten Projekte wird der Ausbau und die Erwei-
terung des Campus V sein. Die WISTO, die Prisma, die 
FHV, die Stadt Dornbirn und das Land Vorarlberg sind 
hier federführend beteiligt. Zwar sind die Ausbaupläne 

schon länger bekannt, sie konnten aber im Zuge des 
Markenprozesses noch speziell für den „chancenreichs-
ten Lebensraum für Kinder“ geschärft werden.

Auch die Initiative „Vorarlberg lässt kein Kind zurück“, 
welche sich schon in mehreren Gemeinden etabliert hat, 
wird nun schrittweise auf das ganze Land ausgerollt. 

Weiters sollen in jeder Gemeinde Vorarlbergs sogenann-
te Familientreffpunkte entstehen. Das Land Vorarlberg 
und Gemeinden werden hier zusammenarbeiten. Mit 
„Berufe.erleben.Vorarlberg” möchten das Land Vorarl-
berg, Gemeinden, das BIFO und Unternehmenspartner 
gerne Jugendlichen noch mehr Chancen geben. 

Spannend wird auf jeden Fall das neue Projekt „Land-
Stadt 2035“ vom Land Vorarlberg und der Kongresskultur 
Bregenz. Die Plattform für unterschiedlichste Akteure 
aus dem gesellschaftlichen Leben und aus der Zivilge-
sellschaft setzt sich gemeinsam mit den langfristigen 
Herausforderungen und Chancen eines urban-ländli-
chen Lebensraumes auseinander.

Kontakt

www.standort-vorarl-
berg.at
www.facebook.com/
MarkeVorarlberg
info@marke-vorarlberg.at

Newsletter abonnieren 
unter
www.standort-vorarl-
berg.at/newsletter

Am Campus V wird die Marke Vorarlberg nun
auch physisch einen Platz bekommen – in der
Koordinationsstelle der WISTO.
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CHANCENLAND 
VORARLBERG

TECHNOLOGIE UND INNOVATION
Die WISTO bringt Orientierung

Auszug aus den kostenfreien Leistungen:

g   Beratung bei der Erschließung von Fördermitteln für Innovations- und Kooperationsprojekte

g   Unterstützung bei der Suche nach Kooperationspartnern 

g   Zugang zu einem großen Netzwerk an Forschungseinrichtungen und Technologieanbietern

g   Gemeinsame Patent- und Technologierecherchen als Basis für Innovationsstrategien

g   Umfangreiche Unterstützung bei der Gründung eines Unternehmens 

g   Organisation von Fachvorträgen, Netzwerkveranstaltungen, Studienreisen uvm.

 

Wirtschafts-Standort Vorarlberg GmbH (WISTO)
Hintere Achmühlerstraße 1

6850 Dornbirn
www.wisto.at

Unseren Lebensraum > chancenreich < gestalten.

www.standort-vorarlberg.at

Bereits bekannt ist „Code4Kids“. Es soll nun in ganz Vor-
arlberg angeboten werden. Das Land Vorarlberg, die WKV, 
das BIFO, die PH Vorarlberg, die Gemeinden und Unter-
nehmenspartner sind hier engagiert. Für weitere Ideen 
gibt es die Projektplattform, die das Land und die WISTO 
betreuen.

Koordinationsstelle WISTO
Als Koordinations- und Anlaufpunkt für Markenprojek-
te dient zukünftig die  Wirtschafts-Standort Vorarlberg 
GmbH (WISTO). Sie möchte auch die Kommuniktion 
rund um die Marke Vorarlberg weiter ausbauen.
Die Servicegesellschaft hilft heimischen Unternehmen 
beim Forschen, Gründen, Entwickeln und Innovieren. 
Sie hat den Markenprozess von Beginn an begleitet.

Auch jene 30 Personen, die im Frühjahr 2018 als Kern-
team tätig waren, sollen in verschiedenen Funktionen 
weiterhin in den Prozess involviert sein. Dieses Team 
repräsentiert quer durchs Land zahlreiche Themenberei-
che und sämtliche Regionen. Von Bildung über Gesund-
heit, Soziales, Wirtschaft, Natur, Tourismus, Innovati-
onskultur, Kunst, Museen, Raumplanung ect. Sind hier 
viele Sichtweisen vertreten, die in der Diskussion ein 
gemeinsames Bild entwerfen. 

Bevölkerung wird auch weiterhin gefragt
Von April 2018 bis März 2019 war die Vorarlberger Bevöl-
kerung immer wieder eingeladen, sich in den Marken-
prozess einzubringen. Online-Umfragen, Zukunftswerk-

stätten und andere Mitmach-Aktionen wurden rege 
genutzt und die Rückmeldungen aus der Bevölkerung 
in einer Ausstellung in Dornbirn und Bregenz zusam-
mengefasst. (Bild Ausstellung mit Schülern) 
Auch in Zukunft wird es immer wieder die Möglichkeit 
geben, sich an der Marke Vorarlberg zu beteiligen. 

Mehr auf www.standort-vorarlberg.at/mitmachen.

In einer Ausstellung, die sich speziell anJugendliche 
richtete, wurden die Ergebnisse der 
Zukunftswerkstätten noch einmal diskutiert. 


